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Ertrag 2025

Entwicklung Fonds und
Eigenkapital

Das freie Eigenkapital sank um 
3,5%. Parallel dazu erhöhten Ein-
lagen die Höhe des Aktionsfonds 
um knapp 62 %.

95,5 % der Einnahmen entfallen 
auf Mitgliederbeiträge, 2,1 % auf 
Honorare für Wohnungsabgaben, 
1,8 % auf Spendeneinnahmen und 
0,6 % auf Diverses.

Erfolgsrechnung 2025

Finanzbericht Bilanz 2025

Ertrag 2025 Anteil 2024

Mitgliederbeiträge )’*(*’91% 95+5% 5’9*,’)18

Wohnungsabgaben 1*1’881 %+1% 1*9’),8

Honorare Rechtsvertretung und Rechtsauskun- .’5(, (+1% 1*’)(1

Verkauf Bücher und Broschüren )., (+(% .88

Spenden 1%,’,%* 1+8% %(9’%%5

Diverse Erträge ,.’%(, (+)% ,*’.,,

Mehrwertsteuern /9’)99 /(+1% /1*’81.

Total Ertrag %’705’797 (00)0% %’337’7,%

Aufwand 2025 Anteil 2024

Rechtsschutz-Versicherung %’1*,’9%( ,%+%% %’(.8’*%%

Personalaufwand %’.*(’889 *1+1% %’.((’)%(

Honorare Rechtshilfefonds 19’.%( (+,% 11’*)5

Honorare Übrige 1)’8(, (+,% *’)*,

Beitrag an Dachverband 8.9’%85 1,+%% 9%8’1,9

Büroaufwand %*,’5(* ,+)% %58’189

Ö0entlichkeitsarbeit 11%’(%, 1+.% %,,’*1*

Miete 1*5’)%* %+%% 1*%’*11

Kleininvestitionen EDV und Mobiliar *.’)*9 (+.% 51’9%.

EDV-Honorare, -Support und -Erneuerung .(’*9* 1+(% .5’,*(

Vorstand, Revision und Generalversammlung %5’(8* (+*% %8’.)*

Regionalgruppen und Schlichter 18’.9( (+,% %(’59,

Rückstellungsbildung (+)  und Rückstellungsauflösung (–) 8(’((( 1+%% /.(’(((

Fondsbildung (+)  und Fondsauflösung (–) 1%(’((( 1+8% /1,%’89(

Total Betriebsaufwand %’%%3’7,5 (00)0% %’33(’037

Betriebsgewinn 42’0(2 %’749
Finanzerfolg /%1’)(8 /%,’1)%

Betriebsfremder Erfolg ( (

Periodenfremder Erfolg ( %(%

Steueraufwand /%’(9, /%’(8*

Jahresüberschuss (,’3(( –24’,72

Aktiven 2025 Anteil 2024

Umlaufvermögen

Flüssige Mi1el 5’88%’%5. 9)+9% 5’5)1’89%

Debitoren /8’8,8 /(+1% 5’.8(

Transitorische Aktiven (vorausbezahlte 
Rechnungen) 1%.’915 %+1% 11)’8%*

Total Umlaufvermögen %’00(’334 5’%,4’49%

Anlagevermögen

Kautionen %1’*.) (+*% 1%’991

Mobilien **’5.( (+.% 51’98(

Wertschri-en %’((( (+(% %’(((

Total Anlagevermögen %,’04% %%’97(

Total Aktiven %’0%9’3,0 (00)0% 5’75(’4%7

Passiven 2025 Anteil 2024

Kurzfristiges Fremdkapital

Kreditoren Mehrwertsteuer ,’,*, (+1% *’9*(

Kreditoren Sozialversicherungen ( (+(% 59’)*,

Kontokorrente Regionalgruppen ( (+(% (

Transitorische Passiven (vorausbezahlte 
Mitgliederbeiträge) *’)8(’58* ..+1% *’5(.’.%)

Transitorische Passiven (geschuldete 
Rechnungen) 99’%)5 1+)% 115’1))

Transitorische Passiven (nicht bezogene 
Ferien und Überzeit) 1%.’51( %+1% 1%,’)%5

Transitorische Passiven (Durchlaufkonto) ( (+(% (

Total kurzfristiges Fremdkapital 4’9(0’702 4’,((’(00

Langfristiges Fremdkapital

Rückstellung EDV 9(’((( 1+5% .(’(((

Rückstellung Taskforce Mietzins 5’((( (+1% 5’(((

Rückstellung Umzug GS Zürich )(’((( 1+(% (

Total langfristiges Fremdkapital (55’000 75’000

Total Fremdkapital 5’0%5’702 4’,,%’(00

Eigenkapital

Eigenkapital 5(%’5)% 8+,% 5%(’85.

Rechtshilfe- und Sozialfonds 9,’881 1+5% 9,’881

Aktionsfonds ,1,’9%* 5+%% 19,’9%*

Rechtsschutz-Prämienausgleichsfonds .5’((( 1+%% .5’(((

Jahresüberschuss/-defizit 18’,11 (+,% /18’%95

Total Eigenkapital 1’003’678 865’367

Total Passiven 6’069’380 100.0% 5’751’467

Die Rechnung 2025 des Mieterinnen- 
und Mieterverbands Zürich schliesst 
mit einem Betriebsaufwand von 
6’663’785 Franken und einem Über-
schuss von 18’311 Franken ab. Die 
Mitgliederbeiträge stiegen im Ver-
gleich zum Vorjahr um 461’294 
Franken. Davon stammen knapp 65 % 
aus der Mitgliederbeitragserhöhung 
per 2025 und rund 35 % aus Mitglie-
derwachstum. Unter anderem veran-
lassten die zahlreichen medial bekann-
ten und auch unbekannten 
Leerkündigungen viele Neumitglieder 
Rat zu suchen. Die Prämie für die 
Rechtsschutzversicherung belief sich 

auf 2’143’920 Franken. Der Personal-
aufwand stieg um 40’269 Franken 
aufgrund des stetig steigenden 
Bedarfs an Beratungsdienstleistungen. 
Im Jahr 2025 konnten folgende 
Rückstellungen gebildet werden: 
20’000 Franken wurden für IT-Zwecke 
zurückgestellt, 60’000 Franken 
wurden für den anstehenden Umzug 
der Geschä-sstelle Zürich an die 
Baumackerstrasse zurückgestellt und 
120’000 Franken wurden für die 
Wohnschutzinitiative eingestellt. Diese 
werden vollumfänglich in die Kampag-
nenarbeit für die Wohnschutz-Initiative 
fliessen. Die Initiative kommt am 14. 

Juni 2026 zur Abstimmung. Das 
langfristige Fremdkapital erhöhte sich 
auf 155’000 Franken und das Eigenka-
pital (total) steigt auf 1’003’678 
Franken. Aufgrund der höheren 
Mietkosten – ja,auch der MV Zürich 
hat mit höheren Mieten zu kämpfen – 
bleiben der Vorstand und die Ge-
schä-sleitung bei Massnahmen zur 
Erhöhung des Eigenkapitals dran.

Rahel Habegger 
Co-Präsidentin MV Zürich 

Floria Flügel
Leiterin Zentrale Dienste


